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Zuversichtlich in die Zukunft 
Ein bewegtes und herausforderndes Jahr liegt hinter uns. 
Vieles ist geschehen, mit dem wir nicht gerechnet hätten 
und manches hat uns traurig gestimmt. Ich staune aber, 
wie Gott uns in allem begleitet und gesegnet hat und 
wie sich die Zusage aus unserem Jahresvers 
bewahrheitet hat: Die mit Tränen säen, werden mit 
Freuden ernten (Psalm 126,5).
 

Dankbar erinnere ich mich an verschiedene Gebetserhörungen: einige, die 
wir selbst als Familie erlebt haben und einige, über die wir uns mit anderen 
mitfreuen konnten; manche davon vertraulich, andere für alle nachlesbar im 
Gemeinde – Gebetschat. 
Ein besonderer Händedruck Gottes war sicher die überraschend schnelle und 
erfolgreiche Suche nach einem neuen Pastor. Die Zusage von Micha Schoop 
und seiner Familie erschien uns in der Gemeindeleitung wie eine fröhliche 
Ernte. 

So freuen wir uns auf das neue Jahr und die kommenden Monate mit euch 
und wollen die verbleibende gemeinsame Zeit dankbar geniessen, auch 
wenn wir nach wie vor nicht wissen, in welchem Rahmen wir unser 
Programm durchführen und Gemeinschaft leben können.
Trotzdem – oder gerade deshalb – wird die Gemeinschaft auch in unserer 
letzten Predigtserie hier eine wichtige Rolle spielen. Wir wollen das Thema 
Jüngerschaft weiter vertiefen und miteinander darüber nachdenken, wie wir 
gemeinsam im Glauben wachsen können. (vgl. Seite 6+7)

Gottes Gegenwart und Kraft wird auch im neuen Jahr und in allen 
Veränderungen das Entscheidende sein. In seinen Händen sind wir geborgen 
und können die Zukunft zuversichtlich anpacken.

Mit diesem Gebet wünsche ich uns allen Gottes Segen dazu!

Dein ist die Zeit
Dein ist das Jahr, dein ist die Zeit, dein, Gott, ist alle Ewigkeit.
Dein ist die Welt, auch wir sind dein, kann keins hier eines andern sein.
Dein ist der Tag und dein die Nacht, dein, was versäumt, dein, was vollbracht.
So gehn wir, Gott, aus dem, was war, getrost hinein ins neue Jahr,
ins Jahr, dem du dich neu verheisst, Gott Vater, Sohn und Heil'ger Geist.
Arno Pötzsch, Pfr., 1900-1956

Herzlich Claudia Gloor

PersönlichKontakt

Chrischona Schöftland-Rued
Bahnhofstrasse 14, 5040 Schöftland, Telefon 062 721 05 02

www.chrischona-schoeftland-rued.ch

Herausgeber:  Chrischona Schöftland-Rued
Redaktion und Gestaltung:  Claudia+Daniel Gloor, Debi Wöhrle, Esther Aerni
Erscheint alle 2 Monate: Redaktionsschluss 15. des Vormonats
Beiträge an:   estheraerni@bluewin.ch

 Gemeindeleitung:
Cristina Baumann 076 566 90 19
c-baumann@hotmail.com

Roger Hofmann 079 774 43 42
r_hofmann@bluewin.ch

Daniel Frei 079 716 18 35
d.frei@gmx.ch

Bruno Lüthi 079 578 53 44
brunoluethi@gmx.ch

Pastoren:
Claudia Gloor 062 721 05 02
claudia.gloor@chrischona.ch

Daniel Gloor 062 721 05 02
daniel.gloor@chrischona.ch

Mitarbeiterin next generation:

Tanja Lüthi 079 548 82 91
tanja.luethi@gmx.ch

Bankverbindung: Bank Leerau CH81 0658 8042 0106 2470 6

Twint-Code:   Spenden sind auch über 
     TWINT möglich!

Bankverbindung: Bank Leerau CH81 0658 8042 0106 2470 6
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Gott esdienstbeginn, Absti mmung an der 
Gemeindeversammlung
Immer mehr Kirchen haben in den letzten Jahren den Gottesdienstbeginn von 9.30 
auf 10.00 Uhr verschoben. Auch wir haben uns schon im 2017 Gedanken darüber 
gemacht und das Thema an einem Mitarbeiterabend angesprochen. Wir haben die 
Vor- und Nachteile einer Verschiebung aufgezeigt und erklärt, dass wir als GL keinen 
unmittelbaren Handlungsbedarf sehen, dass aber jederzeit ein Antrag zuhanden der 
GV eingereicht werden kann. Zu dieser Zeit war die Resonanz jedoch noch nicht 
gross und es wurde anschliessend von keinem Mitglied ein Antrag für eine Änderung 
des Gottesdienstbeginns eingereicht.

Im Frühling 2020 zeigte sich aber, dass die coronabedingt auf Video aufgezeichneten 
Gottesdienste grösstenteils sonntags ab 10.00 Uhr geschaut wurden. So wurde das 
Thema für uns in der Gemeindeleitung wieder aktuell. Als wir mit Livestream starte-
ten, wurde zudem der Aufwand zur Einrichtung der technischen Anlagen vor dem 
Gottesdienst grösser. Deshalb haben wir uns in der Gemeindeleitung in Absprache 
mit den betroffenen Mitarbeitenden entschieden, die Gottesdienste in dieser Zeit auf 
10.00 Uhr zu verschieben. 
Im Hinblick auf die Zeit nach Corona wollten wir nun aber vorausschauend dieses 
Thema zur Diskussion bringen und haben daher in der Gemeindeversammlung noch 
einmal die Vor- und Nachteile einer Verschiebung des Gottesdienstbeginnes um 30 
Minuten aufgezeigt.

Die anschliessende Abstimmung ergab das Resultat von 20 Ja, 3 Nein und 3 Enthal-
tungsstimmen (konsultative Online-Abstimmung 6 Ja, 6 Nein und 2 Enthaltungsstim-
men), d.h. der Gottesdienstbeginn wird auf 10 Uhr beibehalten.
Sobald ein ‚normaler‘ Gottesdienstbetrieb wieder aufgenommen werden kann, 
werden wir uns überlegen, ob möglichweise auch eine „Kaffeezeit“ vor oder ein 
Bistro mit Essen nach dem Gottesdienst sinnvoll und machbar wäre.

Einladung

Allianz-Woche 2021
Corona wirkt sich auch auf die Anlässe in der Allianzwoche
vom 10. – 17. Januar aus. 

Aus heutiger Sicht ist folgendes geplant:

Sonntag, 10. Januar  Normaler Gottesdienst in der Chrischona  
10 Uhr mit Livestream
 Mit verschiedenen Beiträgen aus den anderen  
 Allianz-Kirchen der Region. 

Mittwoch, 13. Januar  Gebetsspaziergang in kleinen Gruppen 
19 Uhr (verschiedene Posten)
 Start bei der Badi, Schöftland.
 Dauer ca. 1.5 Stunden.
 Mitnehmen: Laterne (oder Taschenlampe),   
 Schutzmaske
     
Der Allianz-Jugendgottesdienst vom 17. Januar musste abgesagt werden. 

Mitgliedschaft 
Die nächste Mitgliederaufnahme planen wir im Gottesdienst vom 

28. Februar 2021

Melde dich doch bei Interesse direkt bei Gloors.

Gerne informieren wir dich in einem unverbindlichen Gespräch über, die 
Bedeutung der Mitgliedschaft, die Gemeinde und den Verein Chrischona 
Schweiz.

JAHRESLOSUNG 2021

 »JESUS CHRISTUS SPRICHT: 
SEID BARMHERZIG, WIE AUCH 

EUER VATER BARMHERZIG IST!«
Lukas 6,36
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Predigtserie 1. Semester 2021

Lifestyle Jüngerschaft 

Gemeinsam 
im Glauben wachsen

Jesus nachzufolgen ist eine persönliche Entscheidung – nicht nur zu Beginn, 
sondern täglich neu. Meine Beziehung zu Jesus zu vertiefen, von ihm zu 
lernen und mich von ihm verändern zu lassen, ist etwas zutiefst Persönliches 
und Individuelles. Wir sind alle selbst für unser Glaubenswachstum verant-
wortlich. 
Gleichzeitig sind wir als Nachfolger von Jesus Teil einer Gemeinschaft gewor-
den. Jesus berief seine Jünger von Anfang an in eine Gruppe, die ihr Leben 
mit ihm teilte und so miteinander und voneinander lernte. 

Beides ist wichtig und wir wollen der Frage nachgehen, was dies für uns 
bedeutet. 

Wie kannst du deine Gottesbeziehung im Alltag vertiefen? 
Was kannst du selbst zu deinem Glaubenswachstum beitragen? 

Was kann die Gemeinschaft mit anderen bewirken und wie ist sie trotz 
sozialer Distanz möglich? 
Wie können wir Gemeinschaft kreativ gestalten, damit sie heilsam und nicht 
überfordernd ist – für Singles und Familien, für Junge und Alte, für Intro-
vertierte und Extrovertierte… ? 

Wie können wir Kirche leben, in der wir uns in unserer Unterschiedlichkeit 
wertschätzen und uns gegenseitig darin unterstützen, im Glauben zu wach-
sen?

Entdecke mit uns hilfreiche Impulse in den Briefen an die ersten christlichen 
Gemeinden!

Einladung  

14.2.2021

Gemeinschaft 
ermöglichen 
Nehmt einander gastfreundlich
auf (1. Petrus 4,9)

28.2.2021

Gottes Wort 
Raum geben
Lasst das Wort Christi 
reichlich unter euch wohnen
(Kol 3,16a)

21.3.2021

Fassaden ablegen
Bekennt einander eure Sünden und 
betet füreinander (Jak 5,16)

11.4.2021

Barmherzigkeit einüben
Ertragt einander und vergebt euch gegenseitig (Kol 3,13)

2.5.2021
Gutes fördern
Spornt euch gegenseitig zu Liebe und zu guten Taten an. (Hebräer 10,24)

23.5.2021

Anbetung teilen 
Ermutigt einander durch Psalmen, Lobgesänge und Lieder, wie sie euch 
Gottes Geist schenkt (Epheser 5,19)
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SO 3.1.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Didier Meyer
  Kinderbetreuung nach Bedarf
MO 4.1.2021 19.00 Gemeindegebet
MI 6.1.2021 9.00 Morgengebet

SO 10.1.2021  Allianz-Gottesdienst mit Livestream siehe S.5
  Predigt: Claudia Gloor
  Kinderbetreuung nach Bedarf
MI 13.1.2021 9.30 Deutschtreff
 19.00 Allianz-Gebetsspaziergang, siehe S.5
FR 15.1.2021 19.30 Teens
SA 16.1.2021  Jungschar

SO 17.1.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Daniel Gloor
  Kinderbetreuung nach Bedarf
  Youth
DO 21.1.2021 14.00 Seniorennachmittag

SO 24.1.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Karin Härry
  Kinderbetreuung nach Bedarf
MO 25.1.2021 19.00 Gemeindegebet
MI 27.1.2021 9.00 Missionsgebet
 9.30 Deutschtreff 
FR 29.1.2021 19.30 Teens

SO 31.1.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Predigt: Heinz Müller
  Kinderbetreuung nach Bedarf

Kinderwagen-Rally   9.30 jeden Montag ausser Ferien

SA 6.2.2021  Jungschar

SO 7.2.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  Kanzeltausch mit Claude Schärer, Zofingen
  Kinderbetreuung nach Bedarf
FR 12.2.2021 19.30 Teens

SO 14.2.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream, Predigtserie 1, siehe S.7
  Predigt: Claudia Gloor
  Kinderbetreuung nach Bedarf
  Youth
MI 17.2.2021 9.30 Deutschtreff
DO 18.2.2021 14.00 Seniorennachmittag
SA 20.2.2021  Jungschar

SO 21.2.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream
  mit Kindersegnung
  Predigt: Daniel Gloor
  Kinderbetreuung nach Bedarf
MO 22.2.2021 19.00 Gemeindegebet
MI 24.2.2021 9.00 Missionsgebet
FR 26.2.2021 19.30 Teens

SO 28.2.2021 10.00 Gottesdienst mit Livestream, Predigtserie 2, siehe S.7
  Mitgliederaufnahme siehe S.5
  Predigt: Claudia Gloor
  Kinderbetreuung nach Bedarf
  Youth



10   11   Gemeinde Info

Kleingruppen auf Zeit
Gott kreativ begegnen
Gott erleben mit Kleber, Pinsel & Farbe? Samira Heimberg lädt 
dich ein, gemeinsam kreativ tätig zu sein und dabei Gottes 
Gegenwart zu erleben. Mit einfachen gestalterischen Übungen 
(keine Vorkenntnisse nötig!) machen wir uns auf eine 
Entdeckungsreise, wie Gott durch Schönes, Buntes & Anderes in 
unser Leben spricht. 

Bei Interesse oder Fragen darfst du dich bei Samira melden und 
sie wird dann (unter Berücksichtigung der Coronasituation) mit 
allen Teilnehmenden gemeinsam passende Termine suchen.
Anmeldung bis 22. Januar unter: samira@buchstabenmalerei.ch 
oder 079 747 09 56

Unterwegs mit dir – vier Frauen auf einer Glaubensreise 
Hast du dieses Buch schon gelesen oder möchtest es noch tun? 
Angeleitet von Monika Frehner und Esther Marti wollen wir die 
im Buch vorgestellten geistlichen Übungen miteinander 
ausprobieren und einüben. 
So machen wir uns auf unsere ganz persönliche Glaubensreise. 
Bist du dabei?
 
Nachdem dieses Angebot letztes Jahr grossen Anklang 
gefunden hat, ist eine zweite Durchführung im Frühling geplant. 
Melde dein Interesse bei Monika Frehner und sie wird dann 

(unter Berücksichtigung der Coronasituation) mit allen Teilnehmenden 
gemeinsam passende Termine suchen.
Anmelden bis Ende Februar unter 062 721 21 57 oder t.m.frehner@sunrise.ch

Worship i de Stobe
Diese Treffen werden stattfinden, sobald es wieder möglich 
und sinnvoll ist. 
Auskunft bei: Dänu Frei 079 716 18 35

Weitere Ideen
Hast du ein Hobby, das du gerne mit anderen teilen würdest 
(Sport, Spazierengehen, Spiele, Kochen, Handarbeiten…)? 
Bewegt dich ein geistliches Thema oder Buch, das du mit einer 
Gruppe vertiefen möchtest? 

Melde dich bei Claudia Gloor - wir freuen uns über neue Kleingruppen auf 
Zeit!

Gemeinde Info

Ausbau Dachgeschoss Altbau
An der Frühlings-GV dieses Jahr haben wir darüber informiert, dass wir den 
Estrichausbau in der alten Kapelle, der ja bereits in der Planung des Neubaus 
als spätere Erweiterungsmöglichkeit genannt wurde, konkret überprüfen 
möchten, da wir immer mal wieder von Raumbedarf gehört hatten.
So wurde an der Hauptleitersitzung des Kinder- und Jugendbereichs vom 
Frühling 2020 die aktuelle Raumsituation der Kinder- und Jugendarbeit 
besprochen. Aus der Diskussion wurde klar ersichtlich, dass Bedarf nach 
zusätzlichen Räumen vorhanden ist. 

Die aktuelle Raumsituation an einem normalen Sonntag kann wie folgt 
beschrieben werden:
Rund 10 Kinder tummeln sich im kleinen Mini-Kids-Raum. Gleich daneben 
sind die 1.- 6. Klässler zusammen im Kids-Treff. Diese Altersspannbreite 
verlangt von den Kids-Treff-Leitern immer wieder viel Flexibilität. Sie sind 
froh, wenn sie zusätzlich in den Sofa-Raum ausweichen können, um die 
Gruppe zu halbieren, wobei dieser Raum auch vom Mini-Kids gerne 
gebraucht wird. 
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Denkmalschutz steht und die nähere Umgebung dieses Objektes optisch 
nicht beeinträchtigen darf. 
Zusammengefasst kann man sagen, dass aus baulicher Sicht zwar der eine 
oder andere Knackpunkt noch zu lösen ist. Ein Ausbau vom Dachgeschoss ist 
aber möglich.

In einem weiteren Schritt hat sich dann eine «prov. Baukommission» mit 
Andi Wöhrle, Aschi Goldenberger, Roland Goldenberger, Tanja Lüthi unter der 
Leitung von Roger Hofmann getroffen, um sich zusammen mal vertiefter 
Gedanken zum Ausbau zu machen. Dabei wurde bereits intensiv diskutiert, 
welche Möglichkeiten es gibt, was beim Ausbau wichtig ist und vor allem 
auch, wie viele Räume geschaffen werden sollen oder können. 

Aus jetziger Sicht wird beabsichtigt folgende Räume zu schaffen:

 w 1 möglichst grosser Raum für Jugend (Teens, Youth, allenfalls Sonntags-
Gruppen). Dieser Raum soll variabel verwendet und gestaltet werden 
können. Darin können die Teens und Youth Gemeinschaft pflegen und 
die Sonntags-Gruppen können darin ausweichen und den Raum 
mitbenutzen.

 w 1 kleinerer Raum für Besprechungen oder kleinere Gruppen
 w 1 Nasszelle mit WC, Lavabo, evtl. Dusche

Folgende nächste Schritte wurden festgelegt:

• Planerisch den Zugang zum Estrich klären, um dann anschliessend eine  
Raumeinteilung festlegen zu können.  

• Eine Grobkostenschätzung erstellen

Damit wollen wir die Grundlagen schaffen, um das weitere Vorgehen 
festlegen zu können. Es ist noch nichts entschieden und es wird noch viele 
weitere Abklärungen brauchen, auch was die finanzielle Seite betrifft.  Ziel 
soll es sein, die Gemeinde als Ganzes auf diesen Weg mitzunehmen. Auch 
Micha Schoop als neuer Pastor soll sich einbringen können. 

Aktuell ist noch unklar, wie schnell wir diesen Weg weiter vorwärts gehen 
werden und wann es zu einer GV-Abstimmung kommen wird. Sicher werden 
wir an der nächsten GV weiter informieren und euch die Möglichkeit zur 
Mitsprache geben.

Bei Fragen oder Anregungen dürft ihr euch gerne bei Roger Hofmann
Tel. 079 774 43 42, r_hofmann@bluewin.ch, melden.

Gemeinde Info

Zusätzlich sind im Unti-Raum auf der ehemaligen Empore aktuell 7 Teenies 
im biblischen Unterricht. 
Für das Sonntags-Kinder- und Jugendprogramm wäre es toll, mehr Raum zu 
haben, um Gruppen aufzuteilen, flexibler zu sein und allen Altersgruppen 
gerecht zu werden.

Zudem haben die Jugendgruppen (Teens und Youth) keine wirklich 
altersgerechten Räume. Die Gruppen sind mal im Saal, mal im Kids-Treff-
Raum – aber nirgends wirklich Zuhause.

Aufgrund der Coronasituation sah die Raumsituation in den vergangenen 
Monaten natürlich anders aus, so wie zurzeit ja alles etwas anders ist…
Blickt man aber auf die Jahrgangsliste, erkennt man, dass auch in den 
nächsten Jahren mit einer konstant hohen Zahl an Kindern zu rechnen ist. 
Zusätzlich möchten wir auch Platz haben, wenn noch weitere Familien mit 
Kindern zu unserer Gemeinde stossen.

Micha Schoop wird seinen Arbeitsplatz im Altbau einrichten, dies muss 
ebenfalls bei der Raumplanung berücksichtigt werden.

Roger Hofmann wurde von der GL beauftragt, in einer ersten Phase einige 
grundlegende Abklärungen zu treffen zu einem möglichen Ausbau vom 
Dachgeschoss und an der Herbst-GV 20 darüber zu informieren.

Dabei wurden folgende Punkte abgeklärt:

Statik: (Tragfähigkeit der vorhandenen Boden- und Dachkonstruktion)
Die Konstruktion wurde ursprünglich nicht für grosse zusätzliche Lasten im 
Estrich ausgelegt. Mit Verstärkungen an neuralgischen Punkten sowie einem 
möglichst leichten Bodenaufbau kann der Estrichboden aber als 
Versammlungsraum genutzt werden.

Brandschutz:
Bis zu einer Personenbelegung von max. 100 Personen sind die 
Brandschutzvorschriften sehr moderat. Z.B. reicht ein Fluchtweg vom 
Dachgeschoss her ins Freie. 

Bauvorschriften von Gemeinde und Kanton:
Von Seiten Gemeinde und Kanton ist eine Umnutzung vom Estrich zu 
Gruppenräumen möglich. Bei den baulichen Massnahmen, welche das 
äussere Erscheinungsbild betreffen, wird die kantonale Denkmalpflege ein 
Mitspracherecht haben, da die Liegenschaft auf der anderen Bachseite unter 
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Januar

Februar

Herzliche Glückwünsche  
Zum Geburtstag 

Unterwegs mit Gott 

05.01.1966 Baumann Catherine  21.01.2006 Burri Céline
05.01.2020 Würgler Ben  21.01.1965 Maurer Peter
09.01.1999 Goldenberger Joel  24.01.1968 Christen Sandra
16.01.2013 Wöhrle Timea  26.01.1965 Meyer Esther
17.01.2007 Frehner Irina  28.01.1958 Brunner Simon
18.01.1966 Müller Vreni  28.01.1961 Schmid Helmuth
18.01.2019 Baumgartner Mattia  30.01.1978 Crnoja Jure 
20.01.1987 Hunziker Andrea  30.01.2017 Aliaga Escobedo Naira

01.02.1985 Aliaga Escobedo Evelyne 16.02.1986 Baumgartner Sara
03.02.1971 Burri Susanne  17.02.1991 Frei Nadja
04.02.1995 Lüthi Tanja  18.02.1974 Goldenberger Barbara
05.02.2006 Lüthi Nisida  21.02.1989 Heimberg Dave
08.02.2016 Abderhalden Noam  22.02.1940 Brunner Ruth
09.02.1958 Müller Heinz  23.02.2017 Schlatter Larina
12.02.1942 Wöhrle Hanna  28.02.1943 Wöhrle Albert

Geburt:
Wir gratulieren Familie Karin und Dan Gysel mit Elia, Livia und Micha 
herzlich zur Geburt von Daria am 8. November 2020.

Liebe Geschwister der Chrischona Schöftland-Rued

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer!“
Mit diesem Vers Sacharja 9.9 grüsse ich euch ganz herzlich. 
Was für eine Verheissung, was für ein Zuspruch! Mich hat 
dieses Wort in den vergangenen Wochen immer wieder 
aufgerichtet, ermutigt. 

Viele von euch haben meinen Rundbrief Mitte Dezember 
erhalten und darin gelesen, dass ich die Gemeinschaft der 

Versöhnung verlassen werde. Wer mehr darüber erfahren möchte, darf sich sehr 
gerne direkt bei mir melden (renate.leist@gmx.net) und ich stelle euch meinen Brief 
nachträglich zu. 
Dankbar schaue ich auf die vergangenen Jahre zurück, wo ich im Auftrag und mit 
GdV unterwegs war. Es waren sehr gute Jahre und ich habe unglaublich viel erlebt. 
Vielen Frauen und Kindern konnte ich vom guten Hirten erzählen. Zu einigen hatte 
ich über manche Jahre einen freundschaftlichen Kontakt. Es ergaben sich viele 
schöne, gute und ermutigende Begegnungen. Ich erlebte, wie Gott Menschenherzen 
veränderte und neues Leben schuf. Das stimmt mich unendlich dankbar. 
Mein Dank gilt an erster Stelle meinem Gott, der mich befähigt und in dieser Arbeit 
gesegnet hat. Ja, ich durfte ein Segen sein. Ich danke aber auch euch. Eure treue 
Unterstützung durch Gebet und Finanzen hat es mir ermöglicht und befähigt, eine 
Zeugin von unserem grossen Gott im Nahen Osten zu sein. Ich konnte ein Segen 
sein, weil Gott mich durch euch gesegnet hat. 

Aktuell bin ich auf Stellensuche. Wer mich weiterhin während der Übergangszeit 
finanziell unterstützen möchte, darf das gerne mit dem Einzahlungsschein der 
meinem Rundbrief beilag tun. Wer keinen Einzahlungsschein hat, kann auf untenste-
hendes Konto einzahlen. Sobald ich eine Arbeitsstelle gefunden habe, werde ich es 
euch mitteilen.  Vielen Dank!  

In meinem Brief vermerkte ich meine neue Adresse. Leider ist mir ein Fehler unter-
laufen. Hier die korrekte Anschrift: 
Renate Leist, Pfarrwiese 2, 8489 Wildberg ZH, Telefon 079 707 55 82

Von Herzen wünsche ich jedem von uns, dass wir immer wieder erleben, wie Gott 
unser König, ganz persönlich als Helfer und als Gerechter zu uns kommt. 

Nun wünsche ich euch allen Gottes Segen für das neue Jahr!
Renate

Stiftung Gemeinschaft der Versöhnung-GDV, Postfach, 8404 Winterthur, PC 90-99200-4
IBAN CH91 8148 5000 0067 6150 3, Raiffeisenbank Winterthur, 8401 Winterthur
Vermerk: Renate Leist 



 

Terminkalender

10. Januar Allianzgottesdienst Livestream

13. Januar Allianzgebets-Spaziergang

ab 14. Februar Predigtserie: Gemeinsam im
  Glauben wachsen

28. Februar Mitgliederaufnahme

7. März Missionsgottesdienst mit
  Licht im Osten

11. März Frühlings-GV

14. März Chrischona-Sonntag Turnhalle Leerb

4. April Familien-Ostergottesdienst 
  mit Eiertütschen

10.-12. September Gemeindeweekend


